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1. Ausgrenzen (Regel 18) 
a. sind durch weiße Pfähle oder Linien markiert. 

 
2. Penalty Areas (Regel 17) 

a. sind durch gelbe Pfähle (frontal) und durch rote Pfähle oder Teller (seitlich) gekenn-
zeichnet. 

 
3. Boden in Ausbesserung, von dem nicht gespielt werden darf (Regel 16) 

a. Behindert eine junge Pflanze, welche durch einen Stützpfahl oder Verbissschutz 
kenntlich gemacht ist, die Standposition oder den Raum des beabsichtigten 
Schwungs des Spielers, so muss der Ball straflos aufgenommen werden und Er-
leichterung nach Regel 16 in Anspruch genommen werden. 

 
4. Sonstiger ungewöhnlich beschaffener Boden / Boden in Ausbesserung (Regel 16) 

a. ist durch blaue Pfähle bzw. blaue oder weiße Einkreidungen gekennzeichnet. 
b. Erleichterung wird nicht gewährt, wenn lediglich die Standposition durch ein Loch, 

Aufgeworfenes oder den Laufweg eines Erdgänge grabenden Tiers, eines Reptils 
oder eines Vogels behindert ist. 

 
5. Hemmnisse 

a. Bewegliche Hemmnisse (Regel 15) 
i. Entfernungsmarkierungen 
ii. Gelbe, rote und blaue Pfähle 

b. Unbewegliche Hemmnisse (Regel 16) 
i. Wege mit künstlicher Oberfläche einschließlich Holzbegrenzungen 
ii. Asphaltierte und geschotterte Wege 
iii. Sprengwasserauslässe, Sprinkler und Kanaldeckel 
iv. Brücken, Brunnenschächte, Glocken, Hütten, Bänke, Papierkörbe und  

Ballwascher 
v. Platten zur Entfernungsmarkierung auf dem Fairway 

 
6. Weitere Platzregeln 

a. An Bahn 14 und 16 darf der querende Bachlauf als geschütztes Biotop nicht betre-
ten werden. Die darüberführenden Brücken sind unbewegliche Hemmnisse. Liegt 
ein Ball außerhalb des Biotops, aber die Standposition oder der Raum des beab-
sichtigten Schwungs sind durch das Biotop behindert, muss Erleichterung nach 
Regel 16 in Anspruch genommen werden. Liegt ein Ball innerhalb des Biotops, 
kann an Bahn 14 zusätzlich zur Regel 17 auch die gekennzeichnete Dropzone be-
nutzt werden. 

b. An Bahn 16 ist eine Dropzone eingerichtet, die beim Bespielen dieser Bahn in An-
spruch genommen werden kann, wenn der Ball in der seitlichen Penalty Area liegt. 

c. Liegt ein Ball an der Bahn 18 (in Spielrichtung rechts) vor der Ausgrenze platzseitig 
auf steinigem Untergrund, darf Erleichterung gemäß Regel 16.1 (Ungewöhnliche 
Platzverhältnisse) in Anspruch genommen werden. 
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7. Spielverbotszonen (Regel 2.4)  

sind durch Pfähle mit grünen Köpfen gekennzeichnet. Das Spielen bzw. Betreten dar-

aus ist verboten. Ein Spieler muss Erleichterung nach der anwendbaren Regel (16 oder 
17) in Anspruch nehmen. Anpflanzungen - durch Manschetten, Bänder oder Seile markiert 
sind Spielverbotszonen.  
Ist das Betreten einer Spielverbotszone verboten, wird das Betreten der Spielverbotszo-
ne als schwerwiegendes Fehlverhalten unter Verstoß gegen Regel 1.2 angesehen. (DQ) 
Ball mit Ballangel bzw. Schläger holen ist gestattet. 

 
 
Strafe für Verstoß gegen Platzregel: 
 

Lochspiel – Lochverlust  Zählspiel – Grundstrafe (2 Strafschläge) 
 
Hinweise:       Entfernung Abschlag bis Grünanfang 

 
  Bahn 6 Bahn 8 Bahn 12 Bahn 16 
Gelb:  138 m  124 m  182 m  143 m 
Rot:   118 m  104 m  157 m  125 m 
 

Verfahren zum Unterbrechen und Wiederaufnehmen des Spiels.  
Eine Spielunterbrechung in einer gefährlichen Situation wird durch Signal Fanrare bekannt 
gegeben. Alle anderen Unterbrechungen werden durch Signal Fanfare bekannt gegeben. In 
beiden Fällen wird die Wiederaufnahme des Spiels durch Signal Fanfare bekannt gegeben. 
Siehe Regel 5.7b 
Ein langer Signalton –Sofortige Unterbrechung wegen Gefahr 
Drei aufeinanderfolgende Töne –Normale Unterbrechung 
Zwei kurze Signaltöne wiederholt –Wiederaufnahme des Spiels 


